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THEORIE UND PRAXIS

Erkunden, wahrnehmen, Handlungen gedanklich vorwegnehmen

(geistiges Probehandeln), entscheiden, beurteilen
sind unter anderem Bestandteile kognitiver Handlungen
im Wasserball.
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Was müssen Wasserballspieler

wann wahrnehmen,
um die angestrebte

sportliche Handlung
realisieren zu können?

Die grössten Lern- und Leistungsfortschritte

werden erreicht, wenn konditioneile

Fähigkeiten, koordinative
Fähigkeiten, kognitive Fähigkeiten und
emotionale Fähigkeiten situationsgerecht
vernetzt werden können.

Grundlagen der Leistungsfähigkeit.

Für die tägliche Praxis heisst dies,
den Informationsgehalt von '

sportartspezifischen Handlungen zu kennen
und anzuwenden. Im Wasserball wird
dies zweckmässigerweise in Verbin¬

dung mit Technik und Taktik erfolgen.
Für den Trainer ist es wichtig aufzuzeigen,

welche Informationen im
taktischen Verhalten wichtig sind und in der
Technik verarbeitet werden können.

MAGGLINGEN S/1993

Anders ausgedrückt beinhaltet dies:

• Wahrnehmen
• Entscheiden

• Sich den Bewegungsablauf
vorstellen

• Umsetzen der Vorstellung
in die Ausführung

• Bewertung

Folgendes Beispiel zeigt, wie wichtig
es ist, den Spielerinnen und Spielern
von Anfang an bewusst zu machen,
dass ihre Handlungsfähigkeit durch
kognitive Vorgänge beeinflusst wird.
Diese Bemühungen können in der
täglichen Trainingsarbeit durch
Beobachtungsaufgaben, Formulierung der eigenen

Erkenntnisse (lautes Denken über
erlebte Spielsituationen), Diskussionen
von Spielsituationen unterstützt werden.

Die gewonnene Erkenntnis ist
wirkungsvoller als die Erläuterungen
des Trainers. Die Jugendlichen lernen
aus den Erfahrungen und beurteilen,
welches in der jeweiligen Situation die
entscheidenden Informationen sind und
was in der Folge zu tun ist.
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THEORIE UND PRAXIS

Wahrnehmen

• Wo befinden sich meine Mitspieler, Anspielstationen?
• Wie ist die Position des Torwarts?

• Wie reagiert der Gegner, Verteidiger?

miPWHfgaben stellen (Zeitdruck,
Konzentration aufs Wesentliche lenken).

Entscheiden

Wie will ich das Tor erzielen? Mit Bogenball? Direktwurf
über den Kopf, links tief, rechts tief?

Antizipieren

• Die Ausführung «voraussehen».

• Wie lange habe ich für die Ausführung Zeit?

• Was muss ich bei der Ausführung beachten?
-» Wurf aus Rückenlage? Handstellung beim Bogenball.

Realisieren

• Ausführung des Wurfs, der getroffenen Entscheidungen.

Bewerten

• Ist das Handlungsziel erreicht? Warum nicht? Wo lag der f JS
Fehler? Was muss ich bei der nächsten Ausführung korri- IIM>
gieren?

- MAGGUNGEN 6/1993-
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